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Anamnese
Am Ende des PJ-Tertials können die Studierenden ... ...

eine Anamnese im Fachgebiet Physikalische Medizin  
erheben (Art, Dauer, Verlauf der Symptomatik, Auslöser, 
Wirkung vorausgegangener Behandlungen) 

eine spezielle Schmerzanamnese  einschließlich der  
Nutzung der Numeric Ratingscale (NRS) erheben
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Körperliche Untersuchung
Am Ende des PJ-Tertials können die Studierenden ... ...

eine vollständige körperliche Untersuchung des Bewe-
gungssystems mit Gelenkstatus der Peripherie und der 
Wirbelsäule und der myofaszialen Strukturen (Trigger- und 
Tender points) durchführen

die Neutral Null Methode anwenden

eine Beurteilung der Haltung und Beweglichkeit durch-
führen

Provokationstests für große Gelenke durchführen

spezielle manualmedizinische Untersuchungstechniken an 
Gelenken und der Wirbelsäule anwenden

an der Konsiltätigkeit im Fachgebiet auf den Stationen 
teilnehmen
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Dokumentationsbereich

Bitte setzen Sie ein Häkchen für alle erfüllten Anforderungen. Bitte 
beachten Sie, dass in den Spalten nach den 3 Lernzielkategorien 
„Fertigkeit demonstriert bekommen“, ,,Fertigkeit unter Supervision 
durchgeführt“ und „Fertigkeit ist in Routine übergegangen“ unter-
schieden wird. Ggf. kann dieses Feld mit einem Kürzel gegenge-
zeichnet werden. 

Viel Erfolg. 
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Zusatzdiagnostik
Am Ende des PJ-Tertials können die Studierenden ... ...

typische konventionell radiologische Befunde am Bewe-
gungssystem erheben

die diagnostische Lokalanästhesie anwenden

spezielle Verfahren der Beckenbodendiagnostik einsetzen

körperliche Leistungstests (kardiovaskulär, postural, 
Gangscores, Feinmotorik Scores, berufliche Leistungstests) 
einsetzen und bewerten

Rehab. Assessment Scores

  D     S     R

Therapie-Planung
Am Ende des PJ-Tertials können die Studierenden ... ...

einen physikalisch medizinischen Behandlungsplan bei 
akuten Erkrankungen stationärer und ambulanter Patienten 
erstellen

Therapie
Am Ende des PJ-Tertials können die Studierenden ... ...

die wesentlichen Therapien im Fachgebiet in Indikation, 
Inhalt und Ausführung beschreiben:

Physiotherapie

ärztliche und physiotherapeutische manuelle Therapie

med. Trainingstherapie

Klassische Massage, Spezialmassagen

komplexe entstauende Lymphtherapie

Elektrotherapie

Ergotherapie

Komplexbehandlung bei Schmerzen des Bewegungssystems
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Dysphagietherapie

Kinesiotapen

Akupunktur

medikamentöse Begleitbehandlung im Fachgebiet 

Verordnung
Am Ende des PJ-Tertials können die Studierenden ... ...

die Heilmittelrichtlinie für ambulante Verordnungen anwenden

ambulante Heilmittelverordnungen erstellen

Veranlassung stationärer Rehabilitation
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Befund-Dokumentation
Am Ende des PJ-Tertials können die Studierenden ... ...

ambulante und stationäre konventionelle Befundungen im 
Fachgebiet dokumentieren

Arztbrief
Am Ende des PJ-Tertials können die Studierenden ... ...

einen differenzierten Arztbrief im Fachgebiet erstellen 
(Anamnese, Untersuchungsbefund, rehabilitationsmed. 
Assessments, Kriterien, Therapieziele, Verordnungsplan 
und Bewertung) und eine sozialmedizinische Beurteilung 
erstellen
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